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Schwergewicht:

Delegiertenversammlung SOG

Deutsche Marine im Umbruch

Militärische Instandhaltung
der Zukunft

Arthur L. Liener

Erlebte Miliz
Band 7 der Buchreihe «Innerschweiz auf dem Weg ins Heute» Albert Koechlin Stiftung)

Luzern 2012, 132 Seiten, ISBN 978-3-905446-11-1

Ein Buch aus der Feder
eines ehemaligen
Generalstabschefs ist ein eher seltenes

Ereignis. KKdt aD Liener
hinterlässt uns im vorliegen-
den Band eine bemerkenswerte

Rückschau auf sein
reiches militärisches Wirken.
Doch nicht heisse Interna
oder gar Abrechnungen sind
da zu lesen. Es geht primär
um Erinnerungen und
Eindrücke aus einer Zeit, als das

Militär fest in Gesellschaft,
Region und Kultur verankert
war. Mit feinem Humor
gespickt, widmet sich der Autor

besonders gerne seinem

Traumkommando Festungsbrigade

23, der Gotthard-
Brigade. Deshalb aucheineHom-
mage an die Gotthardkan-
tone, an die Innerschweiz. So

wie der berühmte Pass verbindet,

betont der Autor auch
das Verbindende unserer
einzigartigen Milizarmee.
Spannende Details über den Mi-
litäreisenbahndienst, die
Seesperre Nas oder über militä-
rische Bauten mit ihren
künstlerischen Schmuck, oder gar

über Literatur und Musik
erfährt der interessierte Leser
aus erster Hand. Ab und zu

fehlt dabei auch der mah¬

nende Finger nicht. Die
Reformschritte der Armee haben
zum Teil bedenkliche Spuren
hinterlassen, so zum Beispiel
beim Umgang mit Traditionen

wie etwa der abrupten
Auflösung des Urner Geb Füs
Bat 87. Doch die schönen
Erinnerungen scheinen zu
überwiegen. Nicht ohne
Zuversicht legt man das leicht
lesbare Bändchen bereichert
zur Seite, nicht zu weit weg,
denn zu nahe ist unserer
Generation das Erlebte gegangen.

Michael Arnold

Daniel Sprecher

Hugo Koblet – Ikarus auf Rädern
Zürich: AS, 2012, ISBN 978-3-906055-04-6

Der Autor, vielen Lesern
durch seine Biografie über
Generalstabschef Theophil Sprecher

vonBernegg bekannt, wagt
sich in seinem neuen Buch
an eine Ikone des Schweizer
Sports. Dafür kommen ihm
die Kenntnisse gelegen, die er

sich als diplomierter Sport-
lehrer erwerben konnte. Denn
neben Staatswissenschaften ist
Sport sein zweites berufliches
Umfeld. Die Biografie von
Hugo Koblet zeigt einen so

ganz anderen Menschen als in
der Biografie Sprechers. Hier
der kometenhafte Aufstieg
eines Sportlers mit dem Sie-
gerimage zum Weltstar,
elegant und umworben, gross-

zügig im Lebensstil mit Sinn
für Ästhetik, und schliesslich
früh und tragisch aus dem
Leben geschieden. Dort der ho-
he Militär aus begüterter
Familie mit seinem protestantisch

geprägten puritanischen
Lebensstil, mit schier unend¬

licher Arbeitskraft undgrosser

Selbstdisziplin, bescheiden in
seinen persönlichen Bedürfnissen

und im Alter in Würde
gestorben. Es ist dem Autor
gelungen in beiden, so

grundverschiedenen Biografien, den
dargestellten Menschen
gerecht zu werden. Sein neues

Buch liest sich leicht und ist
gut dokumentiert. Viele
Fotos, das Palmarès einer aktiven

Karriere und ein
Quellenverzeichnis ergänzen den
Text. Das Buch beginnt mit
den Jugendjahren und der
Bäckerei-Patisserie Koblet in
Zürich. Es folgen die Begeisterung

für den Radsport unter

seinem verständigen
Lehrmeister und der traumhafte
Aufstieg bis zur Weltklasse in
den 1950er Jahren. Für die
Sportbegeisterten dieser
Generation war das berühmte
KK Duo das Höchste. Hugo
Koblet und Ferdi Kübler waren

unbestrittene Ikonen des

Radsports. Doch im Gegensatz

zu Ferdi Kübler war das

Schicksal Hugo Koblet nicht
so gut gesinnt. Es folgten
Rückschläge im In- und
Ausland und eine sportliche
Nivellierung. Wenn auch die
Damen für den Pedaleur de
Charme schwärmten, fand er
kein Eheglück.Er wagte einen
Schritt ins Ausland nach
Venezuela, gefolgt von einem
letzten Aufbäumen und
seinem tragischenTod. In höchstem

Masse verstrickt in einem
Netz fahrlässiger wirtschaftli-
cher Lebensweise undverzwei-
felt ob den Scherben seiner
Ehe schied er am 2. November

1964 freiwillig aus dem
Leben. Mit seiner blütenweissen

Alfa Romeo Giulia fuhr er
mit halsbrecherischemTempo
in einen Baum, ohne irgendwelche

Bremsspuren zu
hinterlassen.

Jean Pierre Peternier
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